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1. Kreisklasse Herren Süd

TV Schiffdorf : TV Loxstedt II 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Schiffdorf und dem TV 
Loxstedt II

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
Schiffdorf das 2. Spiel in der Saison der 1. Kreisklasse Herren Süd gegen den TV Loxstedt II beim 8:
8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hasenkamp /
Froese beim 11:9, 7:11, 11:2, 11:5 gegen Rippe / Harnisch doch überlegen. Es war ein langes Spiel,
bis Hauff / Jürgens ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Bohne / Brinkmann hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bohne / Brinkmann
zu Ende ging. Gekämpft bis zum Schluss hatten Seier / Auler im Match gegen Cordes / Steinhauer.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Hauff sein 3:2 gegen Lars Brinkmann unter Dach und
Fach hatte. Ohne Satzgewinn für Udo Hasenkamp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Detlef Bohnen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Regina Seier hatte ihren Gegner Hans-Jürgen Harnisch beim Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte Florian Froese beim 3:0 gegen Rico Rippe und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Stefan Auler hatte im Anschluss
gegen Frank Steinhauer wiederum bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos
anerkennen. Lutz Kurt Jürgens gelang es, Christoph Cordes im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Schiffdorf und
des TV Loxstedt II. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Andreas Hauff letztlich parat,
um Detlef Bohnen final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 8:11, 6:11, 7:11. Udo Hasenkamp gegen Lars Brinkmann hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in
vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Regina Seier überzeugte im Einzel gegen Rico Rippe, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Mit nur einem Satzverlust ging
Florian Froese gegen Hans-Jürgen Harnisch durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Christoph Cordes war derweil der Gastgeber Stefan
Auler. Die siegbringende Taktik fehlte Lutz Kurt Jürgens bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank
Steinhauer ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Beim 4:11, 3:11, 4:11 gegen Bohne / Brinkmann fanden Hasenkamp / Froese von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Schiffdorf tritt dabei geben den TSV Lunestedt VI an, während
es der TV Loxstedt II mit dem TSV Nesse zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Schiffdorf

Doppel: Hasenkamp / Froese 1:1, Hauff / Jürgens 0:1, Seier / Auler 0:1 
Einzel: A. Hauff 1:1, U. Hasenkamp 0:2, R. Seier 2:0, F. Froese 2:0, S. Auler 1:1, L. Jürgens 1:1 

 TV Loxstedt II
Doppel: Bohnen / Brinkmann 2:0, Rippe / Harnisch 0:1, Cordes / Steinhauer 1:0 
Einzel: D. Bohnen 2:0, L. Brinkmann 1:1, R. Rippe 0:2, H. Harnisch 0:2, C. Cordes 0:2, F. Steinhauer
2:0


